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HUMOR IN DEN GAZETTEN

Rasierapparat Das Geschenk von bleibendem Wert.

Wenden Sie sich daher an den Fachmann lit tollen geworden. Dem abzuhel-

Spezial-Herrensalon, Bernstr. 102, Bümpliz. Tel. 7 63 48

Si parla italiano. On parUfrançais. Man spricht deutsch

und weitere Fremdsprachen.

Ein Stutzflügel für den
kleinsten Raum

Modell
Bijou"

Länge
1 m 83

Veröffentlichungen des

Amtsgerichts Frankfurt a. M.

Jf i fen haben wir um nochmalt das
Jr^/^ffif^lft, beste Lustspiel det getarnten

deutschen Filmt von ehedem getl-
chert: («2741

Das sündige Dorf
mit Hantl Knoteck, Stockei, Elchheim.
Stürme der Heiterkeit, denn die
Spässe tind Jung wie am ertten Tag.

PALACE

Dürfte in vielen Fällen für den kleinsten

Raum immer noch zu groß sein.

Die schweizerische (Regierung'
forderte lt. A.P.-Meldung am 13. Juri
jede Hausfrau auf, fois zum 'Ende
September 20 Pfund Lebensmittel
pro Kopf als Notreserve im Falle
"unvorhergesehener Ereignisse"
einzulegen. Der Appell stellt eine
Erweiterung des Regierungskomimuni-
qués vom 3. Mai dar, in dem
erklärt wurde, "cTie j^erli|eiratungen
für die militär^sy^^ "y^rteTdT^ß^_

Beschluß. In der Todeserklärungssache

^$&»(?SSS?S^E5H»&
wird der Beschluß des Amtsgerichts

Frankfurt am Main vom
14. U. 1949 Az. 52 UB n 79/49

durch den der ^i®S§8SS£ä§§a&SSS
*fgg>, geb. a. 1. 1916 zu Frankfurt
am Main, zuletzt wohnhaft tn
Frankfurt am Main, für tot erklärt
wurde, auf seine Kosten aufgeho-

"Frankfurt a. M., den 14. Juni 18»

Recht so: wer seine Todeserklärung

überlebt, muß zahlen!

Das hätte ich von Lachen nicht erwartet!

erlebigt. 3>as Äutjreferat »ort Sllt^anorat irntu
$m$m^m%&MjSrm, fagte nrieber einmal
mef)r, nne nötig es ift, bte fie&ttöc&ter gut ju
fdjulen unb richtig ausjubtlben, fromit immet ein

gutes SoU feinter bim ficbenfotims Tteht. mtes
tnetR au« bei Ätetsnotftani unb wirumrann ei

Gut Holz!

es Landes' würden uiwollstämdig
sein, wenn nicht auch gleichzeitig

'Helvetia braucht Soldaten»!

zusamrnenreiten. Deshalb finde ich, dass einzelne
Höchstleistungen über einen bestimmten Wagen
gar nichts aussagen; wenn ein Fabrikant aber
damit Reklame machen könnte, dass 90 %> der
Fahrzeuge seines Modells X erst nach soundsoviel

tauBend Kilometer neue Kolben, Achsschenkel

odér^Ausgufftr^gle^rauchen, das wäre etwas

'Auspufftropfe» eine gute, neue Bezeichnung für
die Rowdies der Landstraße!

nachmittags und vom 'il. juni vormittags, sowie
zur Abendveranstaltung herzlich willkommen!
(Programme erhältlich beim Nationalsekretariat
der Kath. Mjr_^psrhntzvereine. Zollikerstras6e

UMIUUi.UJ^ 1MIK U.U.
zum Teil gerade dort ja Bürsten noch Klopfen, wei

nachteilige Folgen auf Mit
mottenecht während ihrer

Ein wicbtipr Pwik/!

Mitin, verehrte Hautfrau,
kaufen. Um dem Publ:'
geben, wird Milin r
abgegeben, die '

wissenscha'' '
Sie in ¦>

>«>«l«i>frfl lrnnnre »ie nicht

Und ob!!!

Vom Storchff!

Meine Frau möchte ich glücklich machen und wünsche mir deshalb eine

schlanke, hübsche Blondine

WrV£vW«r^^

j£ Ansprache: £

Gottlieb Duttweiler
Ob damit die Frau besonders glücklich sein wird

15.16 Blume in der Musik.
Keportage vom Grossen

rreia ffir Motorr&der In Genf, von
H.-L. Bonardelljr
Suurchruut und Pralinée!

Alphombläser - Fahnenschwinger -
und 'Steinstoßer»!

Besuchen Sie
den attraktiven

TEA-SHOP
mit Wunschkonzert Einzig in Zürich

DINER-DANSANT
six o'clock Aperitif Time

Firstklass- Restaurant
Z 0 r f c h ' Schiffiändeplatz 26
Nahe Bellevue groBer Q Platz Tel. (051) 32 1954

Naturreiner
Traubensaft

rouge:
ein rassiger, echter Waadtllnder

Bezugsquellennachweis : P. Bartenstein AG. Uster
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